
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1895

34 (9.2.1895) Abendzeitung



WM NM r Wl. Avenözertung . PMMik MUß fitett;
K »»uu «« eur :

am » « lag- abzebolt.
L Pfg . « «naittch.
mci \ ia’ä S ««S geliefert
Lekt«>»» tzr »ich . lL 0

« Skt« durchdi« Post
»» « «N vH«« Zust -ll."'

gebühr 1.50 .

Inserat « :
Di« Petit,eil « 50 Pfch.
MM -Jns«rat« iillioe »)
HOReklame , ell- SO Pst,.

x„tzer«eAu»lN>er « SPf .
g^ xelmimmern 10 Pf.

t Presse .

flllffArt « IKKftO " Sö » r». De,. ISO» ( G Varna TWvdlTöl « ar-mlirle größt« « öomienIen-Zehl all«, in
« .Ilflllg « LN NW . notariell beglaubigt. (gtUeiVie KarlSn.he erscheinenden Tng-Sbsätter.

General -Anzeiger der Hanpt - nnd Residenzstadt Karlsruhe und llmgebnng .

<»rlstr »ßo Nr. 9t

MrtfttfaMm « « .

«igenthnm « d »erlaz
, on ftz- rhiergart «»

Berant«örtlich
für denpolitischen,«at«
hallenden n . lokale»Lhed

« ldert Her»*«,
für den Jnseraten-Lhest
« . Rinderöpacher

fümmtlich in KarlSruh ,

P »st»8 «itungSllste 785.Nv. 34 .
m

Das hurtige NnterhaltungSblatt enthält :

Kie Stirfnmtter . Familie,iroiuan von Trust v. Waldow .
zstomenibilder aus der Gesellschaft . Bo » L . Schorbel .

Humoristisches . — Räthselecke .

Deutscher Reichstag.
HI Berti » , 7 . Febr .

(Schluß ).
ktaatsmiiiister v . Berlepsch führt au » , r« sei bemerkt

Worden , daß nach der Erklärung de» Reichskanzler » »och
Zweifel bestand bezüglich der Fortführung der sozialpolitische »
Reform ; auch nach seinen Erklärungen sei e» unzweifelhaft ,
daß die Regierung nicht mehr beabsichtige , die sozialpolitische
Reform sortzuführe » . Demgegenüber müsse er die Behaup¬
tung aufstellen , daß für diese Darstellung seiner Worte nicht
der entfernteste Grund zu finden sei . Sowohl

' der Reichs¬
kanzler habe bei seinem ersten Auftreten im Reichstage die
Erklärung abgegeben , daß die Regierung die begonnene sozial¬
politische Gesetzgebung fortführen würde , als auch er habe
genau dieselbe Erklärung 1891 bei der Vorlage zur Ab¬
änderung der Gewerbeordnung abgegeben . Rach diesen Er¬
klärungen sei die Annahme unberechtigt , daß die Regierung
beabsichtige , die sozialpolitische Reform fallen zu laste » . Der
Minister bemerkt weiter , daß die Regierung weitere Vor¬
arbeiten zur sozialpolitischen Reform gemacht habe und daß
er sein Amt genau nach dem Programm der allerhöchsten
trlastes vom Februar 1890 weiterführen werde . ( Beifall .)

Ubg . Frhr . ,tu S t u »>m (kauf.) bemerkt , man könne eher
»o» einem Nothstand4e8 Äiirelfl,e !<ds ; , ^ der f
tt. s. w . , al » von einem solchen der Arbeiter
kein prinzipieller Gegner der Arbeitervertretung , er weise aber
jede» persönliche Verhältniß zwischen Arbeitgeber nnd Arbeit¬
nehmer zurück. Da » Zentrum stärke nur dir Sozialdemo¬
kratie, erreiche aber nicht sei» Ziel durch die Interpellation .

Abg . Möller ( Soz .) führt aus , die WohlfahrtSeinrich -
tungen der Arbeitgeber feien der Ausstuß von Spekulation
nnd nicht von christlicher Liebe.

Nach persönliche » Bemerkungen wird die Weiterberathung
auf morgen 1 Uhr vertagt .

Mittheilttuge »
a « S den » Bereiche des Schulwesens .

1. Aekannlmachmiger ».
1 . An der TurnlehrerbildiingSaustalt in Karlsruhe wird

Mittwoch den 17 . April l . I . ein Tnruknr » zur Ausbildung
von Lehrerinnen mit einer Dauer von 3 bis 1 Wochen be¬
ginnen . Lehrerinnen , die an diesem Kurse theilnehmen wolle » ,
haben sich spätestens bis zum 15 . März l . I . bei de >» Ober¬
schulrath zu melden .

2 . Ende März oder Anfangs April ( . I . findet Termin
für die erste sowie für die höhere Lehrerinnenprüfniig statt .
Beide Prüfungen werden i» Freiburg abgehalten werden .
Anmeldungen sind bi» zum 1 . März l . I . bei dem Ober -
schulrath einznrciche» .

Karlsruhe. Samstag den 9 . Februar 1895 . relephon . Ne . 8«. 11 , Jahrgang .

3 . Im Laufe diese » Jahre » wird eine Tanbstummen -
lehrerprüfung abgehalten werden . Meldungen zu dieser Prüfung
find spätesten » bis zum 1 . März l . I . bei dem Oberschulrath
einzureichen .

4 . An der Lehrerbildungsanstalt tn Meertburg findet die
Prüfung zur Aufnahme in den 1 . Kur » am Dienstag den
30 . April l . I . und dem folgenden Tag statt . AnfnahmS -
gesuche find bi » zum 1 . März l . I . bei der Anstaltsdirektion
einzureichen .

5 . Am Lehrrrseniinar II . in Karlsruhe findet die Prü¬
fung zur Aufnahme in den 1 . Kurl am Dienstag den
2 . April l . I . statt . Gesuche um Zulaffung zu dieser
Prüfung sind bi» zum 1 . März l . I . bei der Direktion ge -
nannten Seminars einzureichen .

6 . An der Präparandenschule in Gengenbach findet die
Aufnahmeprüfung am Dienstag den 23 . April l . I . und den
folgenden Tagen statt . Aufnahmegesuche sind bi » zum
1 . März l . I . bei dem Vorstand der Anstalt einzureichen .

7 . An nachbenaiinten Lehrerbildungsanstalten wird die
Dienstprüfung an den dabei bezeichneten Tagen abgehalten
werden :

an der Lehrerbildungsanstalt Meersburg am Dienstag
den 2 . April l . I . und den folgenden Tage » ;

am Lehrerseminar II . in Karlsruhe am Dienstag den
16 . April l . I . und den folgenden Tagen .

Die Anmeldungen find spälestens bis znm 1 . März l . I .
bei dem Obcrschnlrath einzureichen .

8 . I »i weiblichen Lehr - nnd ErziehuNgSmstitut zu Baden
ist auf Oster » d . I . für ein katholisches Mädchen au » einem
Ort der ehemaligen Markgraffchaft Baden - Baden , welcher dar

Sölkuer , Frieda , Mannheim .
Stet « , Barb . , Freudenheim ,
Stöckte , Emilie , Karlsruhe ,
Stöhr , Emilie , Karlsruhe ,
Weier , Klara , Lahr ,
Weg »« «« « , K . . Mainwangen »
Wen » , Brnnhilde . Pforzheim ,
Wirser , Frieda , Neudorf ,
Witturann , Fr . , KarlSruh «.

Ilifchwitz , Marie , Hemsbach ,
Dlutzbaumer , A . , Karlsruhe ,
HSergfel , CreSe. , Ueberauchen ,
Wfaff , Frieda , Mönchweiler ,
Aeichman « , A . , LauSheim ,
Meinl « , Anna , Schwetzingen ,
Momig , Bertha , Mannheim ,
Schäfer , Katharina , Marlen ,
Scher », Elise , Wertheim ,
Schick , Johanna , Sinsheim ,

2 . Dienstnachrichlen und Aiensterkedignnge « .
Volksschule « .

1 . Werfehuuge « :
Ktoderer , Pauline , Echulkandidatin , al» Hilfllehrerin nach

Freiburg .
Wittmaun , Wilhelm , Schnlkandidat , all Hilfslehrer nach

Neckargerach , A . Eberbach .
8 . Dieusterlediguugea .

Sine etatmäßige Hauptlehrerstelle an der Volksschule in
Durkach . (Vorzugsweise werden Lehrer berücksichtigt, di» di»
Prüfung für erweiterte Volksschulen abgelegt haben .)

Hauptlehrerstellen für Lehrer katholischen Bekennt »
niste » an den Volksschule » der Gemeinden ;

Saig , A . Neustadt .
Möhrenbach , A . Villingen .
Wiesenthak , A . Bruchsal . (Ein

. erster Lehrer ' ist zur Zeit
nicht ernannt .)

Aodman » , A . Stockach.
Wre, » garten , A . Staufen .
Kaslach , A . Oberlirch .
Äofsgruud , A . Freiburg .
Wondfeld , A . Wertheil » .
Arteuöerg , A . Off - nbnrg .

Hauptlehrerstellen für Lehrer evangelischen Bekennt»
» istes an den Volksschulen der Gemeinden :

«— i— M « " '4SÄ
* IM & V & U .m VermSaenS - und Schul, - na » '

Ht ^ EpfelSrun » , A . Sberbach 1 Mittliuge « , A . Lörrach .
Bewerbungen find bei der dem Bewerber Vorgesetzten

KrriSschulvisitatur einzureichen .

S virMchaft ^ zehnte Lebensjahr znrückgelegt und daS fechrzehnte noch nicht
n . 5tl ~tt~~ gpi tj frnt toi t hat , eln - Zrrlplah zu vergeben

Alter und Herkunft sowie von Vermögen »» und Schulzens
nisten bei dem Oberschulrath einzureichen .

9 . Nachbenonnteil Kandidatinnen ist auf Grund einer
abgelegten Prüfung die Befähigung zur Ertheilung de» Unter¬
richt « in weiblichen Handarbeiten an Volksschulen zueikannt
worden :
Ackeiman » , Karol . , Bruchsal ,
Arwöruster,Therese , Dnrbach ,
Aiautz , Emma , MeerSbnrg ,
Wanner , Bertha , Liverpool ,
Aoschert , Emilie , Appenweier ,
Muchter , Emilie , Lottstetten ,
Kathiau,Johanna , Karlsruhe ,
Köinger , Christine , Wissenbach,
Snst , Jvsephine , Freiburg,s
Gary , Marie , Attlußheim ,
chiaui , Anna , Karlsruhe ,
chremper , Marie , Waldrhut ,
Kauger , Albertine , Lahr ,
Kaußman » , Julie , Gmünd ,
Keimte , Jda , Karlsruhe ,
Kenrici , Helene , München ,
Kentfchker , Luise , Karlsruhe ,
Koffmantt , Anna , Mannheim ,

Jost , Bertha , Brötzingen ,
Kanzler , Klotilde , Beiertheim ,
Knovtoch , Barb . , Hvlzhausen ,
Knopf , Pantine , Malschenberg ,
Kreß , Minna , Wertheim ,
Kuner , Joh . , RohrhardSberg ,
-Langenbach , Anna , Rastatt ,
LieScrman « , A . , Dürrhcim ,
Liebet , Bertha , Konstanz ,
Maier , Marie , Wertheim ,
Maurer , Sophie , Goldscheuer ,
Meichelt , E ., Donaueschiiigeii ,
Mettel , Lina , Saarbrücken ,
Moll '

, Marie , Hilziugeu ,
Mößinger , Wilh . Kreuznach ,
Ilauß , Hildegard , Karlsruhe ,
Äerlinger , Dora , Karlsruhe ,
Wenwirth , Sophie , Heilbrony ,

Ntngavnt .
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Erzählung von F . Arnefeldt .
(Nachdruck verboten .)

(Fortsetzung .)
Wenn ' s die ist , die hier beschrieben steht , und für

die Sie 5000 Mark geben wolle » — "

„ Mehr , mehr !
" murmelte Ebell , während der Bursche

ei« zusammeugeknülltes Zcituugsblatt aus der Tasche zog
und darauf hiuwies : „ Das ist die gnädige Frau , wie sie
leibt und lebt ; mir der Anzug , der stimmt nicht .

"

„ Wo ist sie ? Ich will hin ! Was stehe» wir hier
»och ? " rief Ebell. Nu» aber legte Lucy sich ins Mittel
»»d redete ihm zu : „ Fasse Dich , Paul , laß de» jungen
Meuschcu ordentlich erzählen , mit Deiner Ungeduld machst
Du ihn ganz verwirrt .

"

„ Ach ja , ach ja , Madamchen , lassen Sie mich' S doch
Utr erzählen , wie ' S der Herr Förster mir aufgetragen hat, "

bat der Bursch«, „ ich vergesse sonst am Ende daS beste.
"

„ So erzähle !" sagte der Baumeister resignirt , indem
er sich wieder uirdersetzte, und der Jägerbursche fing von
»euem au :

„ Ich heiß « Martin Röder und bin Jägerbursche beim
Herrn Förster Uhrich auf dem alten Jagdschloß — "

» Wo ist daS ? " miterbrach ihn Ebell schon wieder .

„ Im Koburg -Gothaischeu , eine gute Stunde von
Neustadt eutfrrnt , dicht an der bayrischen Grenze," ant¬
wortet« Marti» » it einer leichten Gebärde der Ungeduld .

und erzählte schneller , als fürchte er , wieder unterbrochen
zu werden , weiter . „ Es ist ja soweit gavz hübsch da ,
aber schrecklich einsam , kein Mensch kommt hin ; im
Sommer mag ' s ja - noch gehe», aber im Winter , brr " —
er schüttelt « sich — „ Hab genug an einem , bleib keinen
zweiten mehr da .

"

„ Was geht das mich an , weiter , weiter !
" stöhnte

Ebell .
„ Es kommt schon. I » dem alten , großen Schloß

wohnt keiner als der Herr Förster nnd ich und Hanne ,
die Magd , und der kleine Christian , was das Bübchen
von der Hanne ist .

"

„ Und meine Frau ? " fragte Ebell .
„ Die war ja noch nicht da , als ich zu Neujahr hin¬

kam , die kam ja erst so um Ostern , eS war schon ganz
hübsch grün im Walde .

"

„ Es war in der Charwoche , als sie fortging und nicht
wieder nach Hause kam, " ließ sich hier Katharines Stimme
aus dem Hintergrund vernehmen , während Ebell und
Lucy einander zunickten .

„ Ganz recht , es mag so am Gründonnerstag gewesen
sein , daß der Herr nach der Stadt fuhr und am Abend
mit zwet Damen wiederkam — "

„ Mit zwei ! " rief Lucy .
„ Nun ja . Die eine , die junge , war di« Frau vom

Herrn Baumeister hier sein soll — wir nenne » sie auch
„ gnädige Frau,

" aber wir hielten ste immer für ein Mädchen
— di« ist da geblieben , di« audrrr hat ß« aber nur hi»

Gerichtszettuirg .
▲ Karlsruhe , 3 . Febr . Tagesordnung der Straf «

kLiiiiner II für Samstag den 9 . Februar , Voriniitags 9 Uhr .
1 . Franz Josef Effert ans Oestringen wegen Körperver «
lrtznng . 2 . Hermann Schatz au « Geugenbach wegen Dieb¬
stahl «. 3 . Friedrich Reinhold Czichocki au « KaLzczorekwegen
Diebstahl » . 4 . Friederika Regina Blau au » Heilbronn
wegen Betrug » nnd Diebstahl » . 5 . Johann Friedrich
Rentschler aus Grumbach nnd Jakob Friedrich G loß au »
Herberschlacht wegen Körperverletzung . 8 . Gottfried Kappler
auS Gräfenhaufen wegen Unterschlagiivg . 7 . Johann Hang
an » Dillstein wegen Jagdvergehens . 8 . Wilhelm August
Sieger au » Brötzingen wegen Diebstahls . 9 . Mathäu »
Hang aus Lomersheim wegen Thätlichkeiten .

Akts der Residetiz.
Karlsruhe . 8 . Febr .

jp Ahkwardt , der heute Abend i » einer Versamiiilnng
im Reichshallent heater sprechen sollte , kommt nicht. Ek hat

gebracht und fuhr schon nach ein paar Tagen wieder fort ,
ist aber öfter wieder gekommen .

"

„ Wer ist dies « Andere ? "

„ Ja, " meinte Martin , die Mütze in der Hand drehend ,
„da ist mir eben waS ganz Kurioses passirt ; ich sitze i»
dem Wagen , der hier heraus fährt , sehe mich um und
denke soeben bei mir , daß es doch schade ist, de » schönen
Wald nlederzuschlagen , wundere mich auch über alle die
putzigen Häuser , die da gebaut werden , und auf einmal
kommt gerade die Dame gegangen , die die gnädige Frau
gebracht hat .

"

„ Frau Clemens ! " schrie Lucy .
„ So kann sie wohl heißen , und ich glaubt , sie ist eine

Stieftochter oder sonst waS vom Herrn Förster . Na ,
große Liebe ist gerade nicht zwischen ihnen , eS fleht bald
aus , als hätte der Herr Furcht vor ihr , und sie kann
auch Angen machen ! Er hat wir eingeschärft , ich solle
mich ja vor der nicht blicken lasse » , sonst sei Alle» vtrloreu . "

„Hat ste Sie gesehen ? " fragten Ebell und Luch
gleichzeitig .

„ Ach nee,
" lachte Martin pfiffig , „ ich Hab ' mich scho»

in acht genommen . Aber , wo war ich den» stehe» ge¬
blieben ? Also die gnädige Frau blicb da uud war so stiü
und so gut und so traurig , daß einem das Herz im Leib«
weh that , wen » man sie nur ansah . Und hat keinen, als
den kleinen Christian , mit dem spielt ste und geht tu de»
Wald , strickt ihm Strüpfe uud näht ihm Kleidcheu. "

(Fortsetzung folgt.)
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riS 2 fK . hochwichtiger Dinge ' , die ihn verhindern , seinen ange -
kündigte » Vortrag zu halte » , abtelegraphirt . Tie Derfamm -
lung . vom » Dentsch .sozinleii Verein " einberiifen , wird - »u »
«ischt Kattsinden .

- !- A «r herein zur Zvahruug der Jutereffeu von
Kaudek , Audnstrie und Gewerbe tu Lkarksruüe hält am
vüchsten Montag , Abends Punkt 9 Uhr , im Eaale 111 der
Brauerei Schrempp eine Versammlung mit folgender Tages¬
ordnung ab : 1 . Höherlegung der Karlsruher HauptbahnhofS ;2 . Beibehaltung de« derzeitigen Mühlburger - und des Mühl -
durgerthor -BahuhofeS als GüterabfertigungSstellen ; 3 . An¬
legung von Industriegeleisen in den östlichen und westlichen
Ändustriebezirken von Karlsruhe . In der Versammlung ist
Jedermann , der sich siir diese Fragen interesfirt , willkommen .

8 Kniwendet wurden einem Bäcker aus Tentschneureutham 6 . d. Mts . ein Pserdegeläute ; einer Frau auS unver -
schlofsener Wohnung ein wollenes Halstuch von einer Dienst -
magd ; in einer Wirthschaft in der Kriegstrabe einer Kellnerin8 Mark .

Eis -Meldungen .
Köln , 7 . Febr . Im Siegerland herrschte Nachts 25 ,Morgens 3V Grad Kälte . Die Sieg ist vollständig zu -

gefroren . — Seit Mittag treibt aus der Strecke Bonn -
Köln des Rheins nur noch wenig Eis . Stellenweise habenwir im Kölner Bezirk 22 Grad Kälte ; es ist dies der tiefste
Thermometerstand feit 1870 . In den letzten Stunde » hat
sich zwischen Köln nnd Düsseldorf das Eis an mehreren
Stationen gestellt . Bei Witten ist dar Rühreis zumStehen gekommen.

Trier , 7 . Febr . Die ganze mittlere Mosel ist bei
zunehmender großer Kälte zu gefroren .

ZLrüstet , 7 . Febr . Die Schifffahrt auf der Schelde
ist in .Folge der großen Auhänfnng von Eis gänzlich ein¬
gestellt . Auf der Ata aß ist gleichfalls bedrohlicher Ei S -
gan ĝ^ Alle Nebenflüsse sind vollständig zugefroren .

Vermischtes
. Elberfeld , 7. Febr . Die Strafkammer verurtheilte den

Ingenieur und Reserveoffizier Paul Wever -Barmen wegen
Zweikampfes zu 3 Monaten Festung . Sein Gegner ,Kaufmann Karl Hoelken - Barine » , .Vizewachtmeister der
Reserve . erhielt kürzlich vom Militärgericht die gleiche Strafe .

Wien , 7 . Febr . Der Sollicitator Eichinger erfuhrbei dem heutigen Verhöre , daß seine Gattin verhaftet sei .
Erschüttert über diese Mittheiluug , gestand er , daß er
Rothziegel ermordete , daß er aber keinen Raubmord
plante , vielmehr einen Todtschlag verübte . Eichinger stellt die
Sache so dar , als ob ein Raufhandel erfolgt wäre . Die That
geschah mit einem französischen Hammer , den Eichinger am
Freitag Vormittag kaufte und nach der Ermordung weg»
wars . (Ff . Z .)

Neueste Nachrichten .
Berlin , 8 . Febr . Auf dem Hofball von gestern

ließ sich der Kaiser den Grafen Panl v. HoenS -
broech vorstelleu und unterhielt sich längere Zeit mit ihm.

^
Berlin , 8 . Febr . Bei dem Herrenabend beim

Reichskanzler erschienen die Minister und die Staats¬
sekretäre , sowie der Abgeordnete Alexander von Hohenlohe ,
General Hahnke , Bankpräsident Koch nnd zahlreiche Ab¬
geordnete aller Parteien des Abgeordnetenhauses , ferner
die Mitglieder der auswärtigen Aemter , der andere » Reichs¬
ämtern und der Ministerien , die Vertreter der Fn ^aiizwclt
and der Presse . Die glänzenden Räume waren von neu »
Uhr ab dicht gefüllt und leerten stch erst um Mitternacht .
Der Reichskanzler unterhielt sich sehr lebhaft mit zahl¬
reichen Gästen . Konsul Kiliania und Adjutat Graf Schön -
born machten in liebenswürdigster Weise die Honneiirs .
ES waren ungefähr 400 Personen anwesend .

Petersburg , 8 . Febr . Die „MoSkowSkija Wjedo-
mosti "

, das Hauptorgan des russischen Obskurantismus
und der Reaktion , ziehen gegen das Kanitz '

sche Pro¬
jekt scharf ins Feld . Die Zeitung schreibt . Rußland
könne eS nicht gleichgiltig fein , wie der „ neueste Raubzug

deutscher Ritterdescendenten gegen die übrige » Staats¬
bürger *

ablänft . Selbstredend werde der deutsch - rus¬
sische Handelsvertrag nichtig ? iizdemielüea Augenblick ,
wo eine Art Geireidemouopol in Deutschland eingeführt
werden sollte . Werde dem russischen Getreide die deutsche
Grenze verschlossen , so müsse auch die russische .Grenze
den deutschen Maare » verschlossen werde » . ( Fkf .- Z .)

London , 8 . Febr . Im Unter hause erklärte
Bryce , er sei bisher noch kein Bericht eingelanfen , daß
das Wrack der „Elbe " die Schifffahrt hemme , obgleich
viele Boote in der Gegend des Wracks kreuzen ^ di ; Wasser¬
tiefe betrage dort nur 60 bis 120 - Fuß . Das Handels¬
amt habe keine Befngiiiß , Wracks zu zerstören ^ aber das
Triuityhoufe thue dies geeigneten Falls . Bei der „ Elbe "
würde vermuthlich das Triniiyhoüse vor ? etwaigen
Schritten mit den Rhedern der „Elbe "

sich in ' s Ein¬
vernehmen setzen .

Washington , 8 . Febr . Das Repräsentanten¬
haus verwarf mit 157 gegen 97 Stimmen die Bill
Springer .

Telegramm der „Badischen Presse."
Berlin , 8 . Febr . Der „ Vorwärts " theilt mit .

daß auf Anordnung des Ministers v . Koller Polizei «
rath Eckhardt aus Frankfnrt a. M . zum Chef der
politischen Polizei ernannt wurde .

Wie » , 8 . Febr . Wie der „Reuen Freie » Preffe "
aus Petersburg gemeldet wird , sucht man die
reaktionäre » Auslassungen in der Rede des Zaren an
die Deputation abzuschwächen. Der Zar habe mit
seinen falsch verstandene » Worten nur sage » wollen ,
daß alles durch seine Hände gehen müsse, um Miß¬
bräuchen vorzubengen . Der Zar huldige unbedingt
dem Fortschritt . Es liege daher für die Gesellschaft
nicht der geringste Grund ^vor , der Zukunft unmuthig
entgegen zu sehen.

Sofia , 8 . Febr . Ein hiesiges Blatt veröffent¬
licht mehrere die Stellung des Ministerpräsidenten
stark kompromittirende Aktenstücke.

Cettinje , 8 . Febr . Fürst Nikolaus begibt sich
in den nächsten Tagen auf besondere Einladung des
Zaren zum Besuch nach Petersburg .

Paris ., 8 . Febr . Der abberufene italienische
Botschafter Reßmann trifft heute hier ein . um dem
Präsidenten Faure sei » Abberufnngsschreiben zu über¬
reichen . Ter a» seine Stelle kommende Gras Tornielli
wir feilte» Posten Donnerstag übernehmen .

Paris , 8 . Febr . Der Urheber des vor einiger
Zeit verbreiteten Gerüchts . General Jamont sei in
Paguh von deutschen Zollbeamten erschoffeu worden ,
ist entdeckt und verhaftet worden . Es ist ein in
Laugres in Garnison stehender Soldat .

Paris , 8 . Febr . Das französische Packetboot
„Amerique " ist nntergegangen . Die Passagiere und
die Mannschaft wurde » bis auf einen Mann gerettet .

Brüssel , 8 , Febr . Der ständige Ausschuß des
Friedenskongreffes hat an die belgische Kammer ein
Schreiben gerichtet mit dem Ersuchen , dahin zn wirken ,
daß diplomatische Verhandlungen ringcleitet werden ,
um in allen internationalen Streitigkeiten , die das
Land . betreffen , ein ständiges Schiedsgericht zu cr -
neuncü . Es haben stch bereits Holland , Luxemburg ,
Schweiz . Dänemark nnd Norwegen damit einverstanden
erklärt , in solche Uiiterhaiidlnuge » einzntreten .

Deutsche »: Reichstag .
Berlin , 8 . Febr .

Ans der Tagesordnung steht die Fortsetzung der
Interpellation Hitze.

Samstag den 9 . Februar :

Keine Vorstellung .
Sonntag den IO . Februar :

Zwei Vorstellung 'en.
V Anfang 4 und 8 Uhr . "MW

I « beide « Borstellnngen Auftreten sämmtlicher gegen¬
wärtig engagirten Artisten .

Billet -Borverkauf bei faul Kahle Nachf . , Cigarreu -
, Handlung , Kaiserstraße 203 . 1531

Ir » verpachten
Anwesen ia der Nahe vo» Durlach ,mit Wohnung , Scheuer , Wafchräumc ,Garten , Wiesenplatz und Teichen ,
» elche sich zu Fischzucht eignen .

Tüchtigem Geschäftsmann oder
I « si»uierteu Beamten wäre zu sün¬
digem Pachte Gelegenheit geboten .

Zu erfragen unter Rr. 107S i« der
« MetziÜ- u der -Bad. Preffe-. •

Sub-Directvr gesucht.
Unsere Subdirektion für das

Grqstherzogthum Bade « ist neu zu
besetzen. Qualificirte , bei der . Land¬
bevölkerung gut eiugeführte und
kautionsfähige Bewerber wollen sich
unter Aufgabe von Referenzen schrisü
lich melden bei 1512

Irr Direktion der
Klkge« Deutsche« Hstehoerstchcrungr

HeseLschäft pr Achteck .

’of
Karlsruhe . Die Stadtgemeiude

Karlsruhe läßt ans ^ dem District
Bannwald ( sog . Sxbmimmscknl -
wäldchen ) mit Borgsrist bis I . Novem¬
ber l . I versteigern
Dienstag den 12 . b . Mts . ,

Vormittags 9 Uhr
ans dem Rathhause in Miihlburg :

3 Sägeichen , 17 Erlensägstämmr ,
4 Weiden , lOSker erlenNi >tzho ! ;rolle » ,
20 .Ster hartes und 70 Ster weiches
Scheit - und Prügelholz , 7700 Hain¬
buche » , und 300 Wcichholj -Diirchfors !-
uirgswelleu . 1535 .2 .2

Die Vorzeigung beginnt morgens
8 Uhr bei der Schwimmschulbrücke .

Karlsruhe , den 6 . Febr . 1805 .
J . Hamm , Oberförster -

Gefunden Geld !
Alte Briefmarken auf Briefstöcken ,

Converts mit eingepr . Marken ans
d en Jahren 1849 bisl869 kauft fort¬
während za den höchsten Preisen .
Seltenheiten werden big zn Mk, 20 .—
per Stück bezahlt , Georg Btick ,
Ulm a . D . am Karlsplatz . 12741 .3 .2

Abg . Hehl ( tt . M steht auf dem Baven dee
meinsameu Orgaiiijatio » vü» Arbeitgebern und f7 «beiter » und erklärt , daß sich ein großer Theil sei«»
Freunde int Widerspruch mit den gestrigen Erklärung «,des Handelsministers befilldet .

Redner will das Berstcherungsgesetz auf Witt » «,und Waisen ausgedehnt wißen , wie das bei den Kurv »
schastskaffen der Fall ist. Er spricht sich gegen^
Einführung der Trades Unions aus . Die Arbeit ^kammern können dm Arbeitern nichts nützen .

Die Arbeiter seien übrigens aus dem beste» Wegein de» Mittelstand einzurücken . Es gebe Arbeiter « st4000 Mk . Einkommen und diese begrüßen auch bie
Umsturzvorlage , indem sie hoffe» , diese werde verhüte, ,daß das sozialdemokratische Gift weiter in die Arbeiter ^
kreise eindringt .

Abg . Hüpeden (kauf .) : Wir stehen nach wie v,k
auf dem Boden der kaiserlichen Botschaft - von 188L
Wir wolle» de» Fortgang der Sozialreform , Her
nicht im gegenwärtige » Augenblick , da dieser nicht
geeignet ist. _ ^ :

Telegraphische Kursberichte
vom 8 . Februar.

» ra»ikfurt a . M '♦ (Anfangskurse ) .
Oesterr . Kreditaktien 337 V. Egypter 108 .60
Oesterr . Staatsb .-A . 330 '/, Ungarn 102 .4V
Lombarden 89 '/: Disconto Eom .-A . 205 .88
3% Portug . St .-Anl . 25 .80 Gotthardbahn -A . 182 .8V

Tendenz schwach .
Frankfurt «. M . (Schlußkurse I., 2 Uhr 37 Mm).

Wechsel Amsterdam 169 .38 4 °/» Bad . St .-Obl . i . G . 104 .65
„ London 204 .67 4 "/ " » * *• Pik. 106 46 ,
» Paris 80 .16 5°/» Griech . E . B . 31 .40
„ Wien 164 .50 4 °/o „ Monopol . 34 .30

? . ivatdiscont » 17 , 5 °/o Italien . Rente 88 .40
Napoleons 16 .22 4% Oest . Goldrente . 103 .30
t"/» Deutsche Reichsanl . 105 .75 4 '/a% „ Silberrente 8340
3% » , 97 .70 5°/o „ 1880er Loose 131 .40 :
4°/o Preutz EonsolS 105 .65 4 ‘/ , 0/« Portugiesen 37 .95 ‘

III . Orientanleihe 66,30 '

Frankfurt er. m . ( Schl » ßkurse II ., 3 Uhr — Mm .).
4 '

V
'o Spanische Ext . 76 .60 Staatsbahn OiVJ ,|

5° o Zolltürken 101 .75 Elbthalaktien 230 ^
l °/o Türk . OH . D . 26 .45 Schweizer Nordostb .» „ 135 .40
4% Ungarn 102 .60 Mittelmeer 95 .20
5 0/« Argentiner 55 .90 Meridional 12 * 28
6 °/o Mexikaner 75 .70 Badische Zuckerfabrik 66 .7 »
Berliner Ha »belsasi .- Alt . 154 .20 Nordd . Lloyd 86 . 10
Darinstädter Bank - „ 152 .70 Nachbörse . * i ’i
Deutsche Bauk - « 174 .70 Oest. Kredit -Akt'. 3S3 ’

/,
'

Diskonto -Commandit 206 .20 Disconto - § ommandit 206 .20
Dresdener 158 .70 StaatSbahn 230 '/«
Oesterr . Länderbank 231 •/, Lombarden 89 '/«

„ Credit » 337 '/, Tendenz : fest .
Hessische Ludwigsb . 118 .80 Ruffen 220 -20
Lombarden 89 '/,

Berlin ( AnfangSkurse ) .
Kredit - Aktien 250 .60 j Russische Note » 220 .20
Disconto -Commandit 205 .70 Laurahütte 120 .90
Staatsbahn 163 . 10 Harpener 135 .30
Lombarden • 44 . 10 Südbahn Schluß '48/121

Berlin (Sch !ußkurse>.
Kreditaktien 251 . — Gslfenkirchener Bergwerk hSm
Diskonta -Commandit 206 . 10 Lanrahütte 12 t .- *
Lombarden 44 .20 Harpener 135 .4t)
Russische Noten 220 .20 Privatdiskonto IV «:
Bochmncr Gnßstahl 135 .40

Nach Schwiiikungen befestigt in Banken , Montan - und-
Fonds feit , besonder« Italiener , Mexikaner , Raffen, . Dahnen -
fest , Oestliche Geireidebahnen schwach .

Wien lVorbörse ) .
Kredltaktien 412 .12 Papierrente 10090 .
Staatsbahn 397 .60 Oesterr . Kronenrente 100E
Lombarden 107 .20 Länderbank 284 .- »
Marknoten 60 .76 Ungar . Kronenreyte 92 .9» .
4°/» Ungarn 124 .35 Tendenz : still .

Paris »
3 "/o Rente 103 .30 H°/° Portugiesen -
Spanier 76 '/« Banqne Ottoman . 68 » .—
Türken 26 .40 Rio Tinto 340 .- .-

i) ie honiöojiatiiiiüeh « C’entral -
Apotheke v . Hofrat V . Mayer ,
Apotheker in (Württ .) i
liefert silmmtUehe liomoopathr
ische AvznciraitteJ , Homöo¬
pathisch © HausapotUeken ii.
dazu greijorisre tiehrbücher , F.in -
zijro äusschMcsslieli der Ho¬
möopathie dienende Apotheke
Württembergs , desshe .lb siimmtliebo
Präparate tou absolut reiner , twlcV
loser Besolmifenheif . Versandt er¬
folgt stets nmsehcml , gewöhnlich
noch am Tage Ivrnlnüfo der ! »•>
Stellung , Preisliste steht ' gratis
und franko .Tcdcrmaim zn Diensten .

Frachtbriefe ,
Buchdrückerei der »Bad . Preffe ".

fwC ^ ielst
au soioriigcm (stntiitt wird ein tüch¬
tiger junger iPi'ann

siir Reise nnd Comptoir
in eine Knnstmühlc Badens . Kemstniß
der doppelten "Buchfühning , sowie
prima Zeiignisse erforderliä ' . Off .
unter M . 1339 befördert Rudolf
« Josse in Stuttgart . 1502 .2 .1

strr llltöbelr und
Bautisch ! . I . Kraft

wird gesucht . Offerten oud H . 0 . 137
an Haasenstein JtVhglerSI . : ® .
Berlin W . 8 . . 1504 .2.1

Hans Ton Hnlow
fand die Fianinos a . d . Fabr . vom
W . Arnold , Aschaffenbur «, al ?
die Besten und wühlte eins für sich .l
Preisl . nebst Dülow 's Drig .-Dank -
schrcibcn grnt . — Fabrikpr . — lOjäfir .
(Garantie . 1477 .10 .1

Einige tüchtige

KiipserschniikSe
mid MasSi«kiischli >sser

finden dauernde Llrbeit bei der i
Grsrlischalt für Brauerei ,

Spiritus - u . Prcßhrfkn -Fadrikatio »
vormals K . Tinnef ,

Grünwinkel . wooJlh

T
seither bei einem Amtsgericht beschäftigt
mit gewandter Handschrift , in alle »
Bureauarbeitrn bewandert , sucht auf
1 . oder 15 . Dtärz Stellung auf einem
Bureau ( Anwalt oder Notar > oder
auf einem Comptoir . Alter 21 Jahre .
Zeugnisse auf Wunsch vorzulrgrn . 3.1

Gefl . Offerten beliebe man unter
Chiffre K . H . Nr . 1415 an Vse <Sf
prdstivn der »Bad - Presse * zujender
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